
Sponsoren und
Helfer willkommem

Als gemeinnütziger Verein lebt die Darmstädter Tafel ausschließ-
lich vom Engagement ihrer Spender und ihrer Helfer. Der Dank der
Vorsitzenden Doris Kappler gilt in erster Linie den Firmen und
deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die täglich für einen reich
gedeckten Tisch sorgen. Zwar besteht in der heutigen Überftuss-
gesellschaft an Lebensmitteln kein Mangel, aber der organisatori-
sche Aufwand für die Belieferung der Tafel ist immens, lmmerhin
folgen viele Unternehmen dem bewährten Grundsatz: Tue Gutes
und rede darüber! Sie präsentieren sich als Lieferant der Tafel und
finden damit große Anerkennung bei ihrer regulären Kundschaft.
Nicht selten veranstallen sie gemeinsam mit der Tafel Events, bei
denen auch Privatleute gerne für die Tafel spenden.
Ebenso lebenswichtig für die Tafel ist das bürgerschaftliche Enga-
gement von Privatpersonen und Institutionen quer durch alle
Parteien und Verbände. Als Mitglieder des Vereins leisten viele
Privatleute nicht nur einfach ihren Beitrag, sondern packen selbst
bei der täglichen Arbeit mit an. Die Wissenschaftsstadt Darmstadt
unterstützt den Verein finanziell und mit dem Sachverstand der
Sozialverwaltung.
Allerdings spricht sich der Erfolg der Tafel herum - und so wird das
Angebot von immer mehr Menschen genutzt. Doris Kappler ist
daher stets auf der Suche - nach weiteren Spendern, nach Perso-
nen, die Patenschaften für bestimmte Projekte übernehmen, nach
ehrenamtlichen Helfern für die immer umfangreichere praktische
Arbeit.

Auch Sie können mitmachen!

Vielleicht überlegen auch Sie, wie Sie persönlich einen Beitrag zur
Tafel leisten können. Die Mitgliedschaft im Verein ist preiswert -
der Mindestbeitrag kostet 20 Euro im Jahr. Spenden, die steuerlich
absetzbar sind, können auf das Konto der Darmstädter Tafel über-
wiesen werden. Am besten, Sie suchen den persönlichen Kontakt
zu uns. Benutzen Sie dafür einfach das vorgedruckte Formular.

lhre Doris Kappler
Darmstädter Tafel e.V.
Bismarckstraße 100
64293 Darmstadt


